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Kalium 400 mg

GPH Kapseln

Packungsgrößen:

Anwendungsgebiete:

Verzehrempfehlung:

Zusammensetzung:

Produktbeschreibung:

 

90 08124 02445 3 60 Kapseln

90 08124 02446 0 120 Kapseln

90 08124 02447 7 180 Kapseln

90 08124 02448 4 360 Kapseln

90 08124 02449 1 750 Kapseln

90 08124 02450 7 1750 Kapseln

EAN Inhalt

 

Kaliumchlorid; Gelatine**; Farbstoff**: Calciumcarbonat 
**Kapselhülle

Erwachsene: 2 x 2 Kapseln täglich mit Flüssigkeit einneh-
men.

4 Kapseln enthalten 1600 mg Kalium (80 % NRV*).
*NRV = Prozent der empfohlenen Tagesdosis

Kalium ist ein essentieller Elektrolyt. Jede einzelne Zel-
le unseres Körpers benötigt diesen Mineralstoff für die 
Aufrechterhaltung ihrer physiologischen Prozesse. Bei-
spielsweise reguliert Kalium den Flüssigkeitshaushalt 
und steuert aufgrund seiner positiven Ladung die elektri-
schen Prozesse im Körper. Dieser Elektrolyt schafft dem-
nach die Voraussetzungen, dass Informationen von Zelle 
zu Zelle übertragen werden können und ist somit an der 
Weiterleitung von Signalen beteiligt. Kalium trägt daher 
zu einer normalen Funktion des Nervensystems und zu 
einer normalen Muskelfunktion (insbesondere Herzmus-
kel) bei. Kalium regelt den Säuregrad des Körpers. Daher 
ist es maßgeblich an der Aufrechterhaltung des Säure-
Base-Haushaltes beteiligt. Kalium trägt außerdem zur 
Aufrechterhaltung eines normalen Blutdrucks bei. Der 
Kaliumspiegel wird vom Körper streng reguliert und ein 
Mangel sollte ausgeglichen werden. Risikofaktoren hier-
für sind unter anderem starkes Schwitzen, hoher Alkohol- 
und Salzkonsum, Stress, Mangelernährung und eine zu 
geringe Flüssigkeitsaufnahme. Auch die Einnahme von 
Wassertabletten und Abführmitteln, sowie das Spritzen 
von Insulin können einen Mangel verursachen.

•	 Für starke Nerven


